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11- 34K~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 
__ _.._'ao •• I 

des Nationalrates XVII. Gcsctzgebul1cspcriode 

A N FRA G E 

der Abgeordneten Dkfm. Ilona Graenitz 

und Genossen 

an den Bundesminister für Umwelt, Jugend und Familie 

betreffend Sonderabfallproblematik in Industrie und Gewerbe 

Der Linzer Gemeinderat hielt am 4. Februar 19~8 eina Sondersit: 

zung, in der als einzige~ Tagesordnungspunkt die sich aus dem Um- . 
. : '. . . . . 

weltbericht über die Verstaatlichte Industrie ~rg~bende Problem~~ 

tik der Sondermüllentsorgung im Raum Linz diskutiert wurde. Am 

Ende der Sitzung wurde beiliegende Resolution von allen parteieri' 

einstimmig beschlossen.' 

Obwohl im Arbeitsübereinkommen die Errich~ung einer 

Sondermüll entsorgung in Linz ausdrückl~ch angeführt wird, wuiden 
- . 

von Seiten des Bundes noch keine Realisierungsschritte ges~tzt. 

.' ... : 

.' '.' '. '.,: 
Die Entsorgung ,von Sondermüll wird, auch wenn heute ver~ucht wird, 

neue Produktionsverfahren einzusetzen, bei denen keinbder weni~ 

ger Sondermüll anfällt, Bicher noch auf längere S~cht in bisheri~ 

gern Umfang notwendi g sei n und in manchen Berei chen (z. B. Spi tal s - c, 

wesen) stets unvermeidlich bleiben. 

Die Vöest-Alpine AG hat in den letzten Jahren ein Verfahrenent­

wickelt, mittels Hochtemperaturvergasung Sondermüll zu entsorgen. 

Die Vervollkommnung dieses Verfahrens setzt umfangreichen Mittel­

einsatz voraus. Die in österreich selbst entwickelte Anlage würde 

dabei besser kontrollierbar und in jedem Entwicklungsschritt 

nachvollziehbar sein. Die Hochtemperaturvergasung bietet die 

Möglichkeit, in klein dimensionierten Anlagen Entsorgung von 

Sondermüll verstärkt dezentralisiert vorzunehmen und damit den 

gefährlichen Sondermüll transporten, insbesondeiein Ober­

österreich, ein Ende zu bereiten. 
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Die oberösterreichischen Abgeordneten richten daher an d~n 

Bundesminister.fürUmwelt, Jugend und Familie nachstehende 

A n frag e: 

1. Welche Schritte zur Errichtung einer Sopdermüllents6rgung in 

Oberösterreich haben Sie unternom~en~ 

2. Wie beurteilen Sie das Verfahren derHochtemperaturverg~aung. 

zur Sondermüllentsorgung? 

3. Si nd Si e berei t, aus Mi ttel n des Öko-Fonds di e 
VervOllkommnung des Verfahrens zu unter~tützen? 

'" " 
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